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Stuf grage 539. ©rößteg Sager in Spiegeln unb Spiegel*
aläfern, foroie ©otb* uitb ißoliturleiften für Einrahmungen xtnb
SBorbarggaHerien führt £>. SBeit.ljjeitbronner, 3üricp.

Stuf grage 525. ©cpöne Serner ®ahfd>inbetn fönnen bnrcp
bie .§ofzpanblung uoit Ernft ©feiner in Dberburg bei Surgborf
belogen werben.|

Stuf grage 535. üuftfrocfene. 8—4 gapre alte ïïucpenffecf*
tinge, 60—100 SDÎiHimeter ftarf, prima Qualität, offerirt 3. SKütter,
Stfpenbrücfli, ©farug.

i>Joti,Z betr. ben ©ubmtfftonS=(ilttzetgc». 28er bie jemeilen
in ber erften fjaffte ber StSocpe neu eröffneten ©ubmifftonen »orper
Zu erfahren roünfcpt, at§ e§ burcp bie naebfte Stummer b. St. ge»
ftpepen tann, finbet fie in bem in ttnferm Sertage erfepeinenben
„Schweizer S8au»23Iatt" (tpreig gr. 1. 50 per Quartal). ®agfefbe
wirb namtiep je SRittroocpg auggegeben, bie' „gttuftrirte fcpmeijer.
§anbroerfer=Seitung" ©amftagg. jler fubmir|ions-^n?etger bte^r
treiben Ölütter i(t ber »olißiinbiglte unb prompte)!» ber Srpmeijt.

$>ie (Srb=, 9Jîaurcr=, fßftöfterer», Limmer», ©pcugler*,
$ad)l>crfer», ©djrcinct*, GVtafcr» unb ©rttlofiernrbcitctt für
ein gouragemagazin in Spun werben piermit zur Koufurrenz aug*
gefeprieben. geiepnungen, Sebingungen unb Stngebotformutare finb
im eibgen. Saubureau in Sputt jur ©infiept aufgetegt. lieber*
napmSofferten finb ber ®ireftion ber eibgen. Sauten in Sern unter
ber Stuffcprift „Stngebut für gouragemagazin in Spun" bis unb
mit bem 2. Rooember franfo einzureichen.

Sieferit ttttb Segen tum 900 SR eter 70 SRittimeter
licpttoeiten ©ifenröpren für eine Srunnenteitung wirb im ©ubmif*
fiongroege »ergeben unb finb biegbezügtiepe ©ingaben big ©nbe
Ottober bent ©emeinberatpgpräfibenten' oon gturtingen, 'roofetbft
auep bie Sebingungen oernommen werben tonnen, einzureichen.

5)ttê Ccffjtcn unb Rubelten einer jirta 900 Rietet langen
Srunnenteitung wirb im ©ubmiffiongwege »ergeben unb finb be*

jügtiepe ©ingaben big ©nbe Oftober bem ©emeinberatpgpräfibentfn
»on gturtingen, roofetbft auep bie Sebingungen uernommen werben
fönnen, einzureichen.

StirdpCttUpir. Sie ©emeinbe Kteintüpet roünfcpt eine neue
Kirch enttpr erftetlen zu taffen. Uebernepmer motten fiep geft. big
8. Rouember beim Simmannamt bafelbft anmetben, wo oag Rapere
pierüber mitgetpeitt wirb.

Simmaiforreftion. ©§ wirb piermit Konturrenz eröffnet
über: 1. Slugfüprung beg Sautoofeg Slttftetten, Soranfcptag für
©rbarbeiten gr. 8900, gafepinenarbeiten gr. 800 unb ifjftafterungg*
arbeiten gr. 2400 ; zufantmen gr. 12,100. 2. Lieferung »on ©tan*
genpotz naep Slttftetten unb ©eptieren 02500 SReter). 3. Stein*
lieferungen für bie fßftäfterungen »on Detmeil big Slttftetten, pet
Sapn ober auf bie Sauftette (2850 Kubifmeter ober 5000 Sonnen).
4. Ébfupr »on Saumateriatien ab ben Stationen ®ietifon (2000
Sonnen), ©eptieren (2200 Sonnen), unb Stttftetten (800 Sonnen),
tpteine, Soranfcptag unb Sebingungeu liegen im Öbmannamt, gim»
mer Rr. 45, zur ©infiept auf. ©ingaben finb uerfeptoffen mit ber
Stuffcprift „Simmatforreftion" big unb mit 30. Oftober ber ®ivet=
tion ber öffentlichen Strbeiten in güriep einzureichen.

®tc 2rt)iiticngciclIftt)oft Smtgeutpnl ift im gatte, ipren
©cpiefjplap neu einzurichten, ©ie fepreibt beßpalb zur öffentlichen
Konfurrenz aug: ipvojeft unb ®e»ig eineg gefeptoffenen ©epeiben*
ftanbeg »on 20 ©epeiben mit »oüftänbiger innerer ©inrieptung.
§auptbebingungen : 1. gür bie Stntage mapgebenb ift bag girfu*
lar ber ©cpiepptap*Kommijfion. 2. Seim Seoig finb bie Stugtagen
für §otz (rop) niept in Rechnung zu gtepien. 3. ©g werben z»ei
fßrämien auggefept »on 120 unb 80 gr., welche »om ©cpießptap»
Somite zuzuerfennen finb. Sie projette ber fßrämirten gehören
ber ©cpüpengefettfcpaft. Serfönticpe Stnmetbungen nimmt entgegen
§err Scpüpenmeifter R. llappeit in Sangentpat.

Slrmcttpmtobnit fJlorfrfjadjcrbcrçj. Sewerber fönnen ben
Sptan unb bie Koftenberecpnung für ben Slrmenpaugbau auf ber
bortigen ©emeinberatpgfanztei einfepen unb finb Offerten mit ber
Stuffcprift „Slrmenpaugbau Rorfcpacperberg" an ben ©efretär, §errn
g. Oefcp in Rorfcpacperberg,'big fpätefteng 31. Oftober einzugeben.

35ie potitifdie Wctttctubc Surbentpnl pat bie Stnfcpaffung
eineg Kranfentrangportwageng befeptoffen unb eröffnet über bie

©rftettung begfetben piermit Konfurrenz- Uebernapmgofferten mit
Zeichnungen unb Koftenberecpnungen finb big zum 4. Rooember
»etfcploffen unter ber Stuffcprift „Kranfentrangportroagen" bem
$)errn ©emeinberatpgpräfibent Sopparb einzureichen.

©crbmtitttgöttrbcitcit. ®ie ©eproettenfontmiffion ©cpatten»
patb bei gnterlafen fepreibt piemit bie Korrefti»ng< unb Setbauungg»
arbeiten beg iîauibacpeg bei SReiringen zur Konfurrenz aug. Soften*
anfcplag gr. 35,000. fptan, S.»ig unb Sebingungen auf bem
Sureau beg Sezirfgingenieurg in gnterlafen. Singebote finb big
©nbe Oftober, mit ber Stuffcprift „Sauibacp=Serbauung" oerfepen,
berfepioffen bem Ingenieur beg I. Sezirfg, §. Stebi in gnterlafen,
einzufenben.

©tdjeit&ielen. ®ie Kommiffion beg SBerbenberger Sinnen*
fianat*llnternepmeng gebenft bie ffianatbriiefen Sir. 4 unb 5 (obere
unb untere Surgeraubrücfe) mit 71/2 ©entimeter bieten eiepenen

Saben neu bebieten zu taffen unb eröffnet hierüber bie Konfurrenz..
Sefeprieb unb Sebingungen fönnen big ©nbe Oftober beim Srafi»
bertten genannter Kommiffion, §errn SJi. ©auer in Slzntoog, ein*
gefepen werben, ©benbafetbft finb bezügliche ©ingaben innert gteieper
Zeitfrift_einzureicpen.

®rü(fcttüau. ®er ©emeinberatp in Serneef läßt bie ©rftettung
einer eifernen Sri'tcfe über ben ifitpenbaep »ergeben, fßtan unb
Saubefcprkb fönnett beim ©emeinbeamte eingefepen werben uob
nimmt bagfelbe Offerten big ©nbe biefeg SRonatg entgegen.

$ie ©emciuöc tJJonttcfina beabfieptigt einen Stnbau zum
©cputpaug, entpattenb :• SBeibetwoPnung, ^otjmagazin, ©emeinbe*
faat, Stbtritte :c., erftetlen z« taffen unb eröffnet Konfurrenz im
Setait ober bie ©efammteingabe über fämmtlicpe ©rb», ©ement*,
SJiaurer*, Zimmer», ©cpreitter", ©tafer», Sacpbecfer» unb gtafepner»
arbeiten. Sauptan unb Saubefcprieb fönnen beim ©etneinbeoor»
ftanb eingefepen werben unb finb bemfetben bezügliche Offerten, fei
eg im ®etaif ober ©efammteingabe, feprifttiep einzureichen big 31,
Oftober.

$ie fitrdjcitVflegc ©tnufberg (Slargau) ift im gälte, fot»
genbe Strbeiten erftetten zu taffen : 1. ©rftettung einer neuen, pöt»
Zernen Kiicpenbecfe ; 2. Itugroeißetn beg gnnern ber Kirche. ®ie
Eingaben zur ttebernapme biefer Strbeiten finb für bag Spiff unb
bag ©par ber Kirche getrennt einzureichen. Sewerber zur lieber*
napme biefer Strbeiten paben fiep bezüglich ©infiept »on ^tan» unb
Sauoorfcpriften an ,§errn ©. Srenner, Starrer auf ©taufberg, zu
werben ; bie betreffenben Itebernapmgangebote bagegen big unb mit
bent 10. Stooember 1892 an ben Sräfibenten ber Kircpenpftege,
Srattg. Saumann in ©cpafigpeim, feprifttiep unb uerfeptoffen ein»
Zureichen.

®te tötiuleitnug Per Slrnptfcitbapn ©t. Wattcu OJfüplcrf
beabfieptigt, ben Unterbau biefer Sapn fammt bem ztrfa 280 SReter
langen Suttnel in Stfforb zu geben, fßteine, Soraugmaß ttnb Sau*
bebingungeu liegen im Sureau beg bauteitenben Ingenieurs, ©eproeiz.
llttionbanf, zur ©infiept auf uub finb bie Offerten big zum 10.
Stooember uerfeptoffen an bag.Komite ber Sraptfeitbapn ©t. ©alten»
SRüptect abzugeben.

iWadjfolßenöe Strbeiten in «Biet werben unter gaipteuten
Zur Konturrenz auggefeprieben : 1. ®ie Unterfunbirunggarbeiten ber
alten SBibertager ber ©eptaeptpaugbriiete (ehemalige Sanbbritcte über
bie 9Rabretfcp=3cpüB) ; 2. bie Lieferung unb SRontirung einer eifer»
uen Sriicte mit Qoregbetag, 7,50 SReter Spannweite, 4,80 SReter
gaprbapnbreite. ißläne unb Sebingungen für obige Strbeiten tonnen
auf bent Sureau o»n Sauinfpettor Scpaffner big ©amftag ben
29 Ottober 1892, je Sonnittagg »on 8—11 Upr, eingefepen werben
unb wirb bafelbft auep jebe weitere Stugfunft ertpeilt. Sezitgticpe
Eingaben finb uerfeptoffen mit ber Stuffcprift „Eingabe für ©eptaept»
paugbrüefe" big SRittwocp ben 2. RoOember 1892 bem SPräftbenten
beg ©emeinberatpeg, §errn 9Ï. SReper in Siet, einzufenben.

®ie ©ttt&tflcmcinbc SJturten fepreibt piermit bie ©rftettung
»on 64 zmeiptägigen ©cputbänten zur freien Konturrenz aug.
SRitfler, fßtane unb ©rftettunggbebingungen finb zur ©ittfidpt in
ber ©tabtfepreiberei aufgetegt, wo auep bie Eingaben eingereicht
werben müffen big zum 13. Rooentber.

LaCommnne de Jfeuchâtel met au concours l'étude
de la transmission des forces de la Reuse du Pré-aux-Clées
à Neuchâtel, distance de 9 kilomètres, et de leur applica-
tion en ville. Terme du concours: 15 janvier 1893. Primes
accordées aux meilleurs projets: Pr. 5000, 4000. 3000. Les
ingénieurs qui désirent concourir peuvent s'adresser à la
direction des travaux publics de la ville de Neuchâtel, qui
leur fera parvenir le programme et les plans à l'appui.

3:ne i«ottÔhiiott)fd)afté » ©etmrtcmeut ©t. (9aUctt beab»

fieptigt für bie Ertpeitung beg Unterricptë im tedjnifepen, pro*
jettiuen unb gacpzeicpnen an oerfepiebenen gewerblichen
gortbitbunggfd)uten beg Kantong einen gatp*(3Banber»)iieprer
anzuftetten. ®ie Ueprftette ift mit praftifeper Söetpätigung auf einem
teepnifepen Slureau ber Kantongoerwaltung oerbunben. Rettogepatt
anfänglich zitta 3000 grauten. SBefapigte, int SSaufacpe tpeoretifep
unb prattifep beroanberte Sewerber wollen fiep unter Stngabe iprer
bigperigen Serufgtpatigfeit unb unter Seitegung oon Ijeugniffen
big zum 31. Oftober beim Solfgroirtpfcpaftgbepartemente anmetben.
Stäpere Stugfunft ift bafelbft ober bei ber ®ireftion beg gnbuftrie»
unb ©eroerbetnufeumg St. ©atten einzupoten.

ZU ^ciêtaûrbigfte zzzz:
S8ujïin=Stoff für einen ganjen ütnäitg 311 fjr. 7. 85
23u$fin=@tt)jf für einen ganjen Stnjug 3U ^r. 10. 35
ittöleskins u. Pnntife)ier, bette Qual., oon gr. 1. 65
an per SReter. Rieter» unb ©tücfmeife bireft an gebèrmann
burep bag

©rfte ©epweiz- 58erfanbtgefepaft Detttnger & ®o., ßnrtd).
P. S. SRufter obiger, fowie fämmtlieper grauen* unb

Öerrenftoffe bereitmitttgft franfo. SRobebifber gratig.
S3uïfin»SReften zu ganzen Stnzügen, ^tofen» unb lieber»

Zieper bittigft.
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Aus Frage 3!tN. Größtes Lager in Spiegeln und Spiegel-
gläsern, sowie Gold- und Politurleisten für Einrahmungen und
Vorhanggallerien führt H. Weil-Heilbronner, Zürich.

Aus Frage ZÄ5. Schöne Berner Dachschindeln können durch
die Holzhandlung von Ernst Steiner in Oberburg bei Burgdorf
bezogen werden.^

Auf Frage 5SZ. Lufttrockene 3—4 Jahre alte Buchenfleck-
linge, 60-100 Millimeter stark, prima Qualität, offerirt I. Müller,
Alpenbrllckli, Glarus.

Submissions-Anzeiger.
Notiz betr. den Submissions-Anzeiger. Wer die jeweilen

in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Submissionen vorher
zu erfahren wünscht, als es durch die nächste Nummer d. Bl. ge-
schehen kann, findet sie in dem in unserm Verlage erscheinenden
„Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. l. 60 per Quartall. Dasselbe
wird nämlich je Mittwochs ausgegeben, die' „Jllustrirte schweizer.
Handwerker-Zeitung" Samstags. Der Submisstons-Anzeiger dieser
beiden Mütter ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Die Erd-, Maurer-, Pflasterer-, Zimmer-, Spengler-,
Dachdecker-, Schreiner-, Glaser- und Schlosserarbeite« für
ein Fouragemagazin in Thun werden hiermit zur Konkurrenz aus-
geschrieben. Zeichnungen, Bedingungen und Angebotsormulare sind
im eidgen. Baubureau in Thun zur Einsicht aufgelegt. Ueber-
nahmsofferten sind der Direktion der eidgen. Bauten in Bern unter
der Ausschrist „Angebot für Fouragemagazin in Thun" bis und
mit dem 2. November franko einzureichen.

Das Liefern und Legen von 900 Meter 70 Millimeter
lichtweiten Eisenröhren für eine Brunnenleitung wird im Submis-
sionswege vergeben und sind diesbezügliche Eingaben bis Ende
Oktober dem Gemeinderathspräsidenten von Flurlingen, 'woselbst
auch die Bedingungen vernommen werden können, einzureichen.

Das Oeffnen und Zudecken einer zirka 900 Meter langen
Brunnenleitung wird im Submissionswege vergeben und sind be-
zügliche Eingaben bis Ende Oktober dem Gemeinderathspräsidenb'n
von Flurlingen, woselbst auch die Bedingungen vernommen werden
können, einzureichen.

Kirchenuhr. Die Gemeinde Kleinlützel wünscht eine neue
Kirchenuhr erstellen zu lassen. Uebernehmer wollen sich gefl. bis
8. November beim Ammannamt daselbst anmelden, wo oas Nähere
hierüber mitgetheilt wird.

Limmatkorrektion. Es wird hiermit Konkurrenz eröffnet
über: 1. Ausführung des Baulooscs Altstetten, Voranschlag für
Erdarbeiten Fr. 8900, Faschinenarbeiten Fr. 800 und Pflästerungs-
arbeiten Fr. 2400 ; zusammen Fr. 12,100. 2. Lieferung von Stan-
genholz nach Altstetten und Schlieren >2500 Meter). 3. Stein-
lieserungen für die Pflästerungen von Oetweil bis Altstetten, per
Bahn oder auf die Baustelle (2860 Kubikmeter oder 6000 Tonnen).
4. Abfuhr von Baumaterialien ab den Stationen Dietikou (2000
Tonnen), Schlieren (2200 Tonnen), und Altstetten (800 Tonnen).
Pläne, Voranschlag und Bedingungeu liegen im Obmannamt, Zim-
mer Rr. 46, zur Einsicht auf. Eingaben sind verschlossen mit der
Aufschrift „Limmatkorrektion" bis und mit 30. Oktober der Direk-
tion der öffentlichen Arbeiten in Zürich einzureichen.

Die Schützengesellschaft Langenthal ist im Falle, ihren
Schießplatz neu einzurichten. Sie schreibt deßhalb zur öffentlichen
Konkurrenz aus: Projekt und Devis eines geschlossenen Scheiben-
standes von 20 Scheiben mit vollständiger innerer Einrichtung.
Hauptbedingungen: 1. Für die Anlage maßgebend ist das Zirku-
lar der Schießplatz-Kommission. 2. Beim Devis sind die Auslagen
für Holz (roh) nicht in Rechnung zu ziehen. 3. Es werden zwei
Prämien ausgesetzt von 120 und 80 Fr., welche vom Schießplatz-
Konnte zuzuerkennen sind. Die Projekte der Prämirten gehören
der Schützengesellschaft. Persönliche Anmeldungen nimmt entgegen
Herr Schützenmeister R. Lappeit in Langenthal.

Armenhausbau Rorschacherberg. Bewerber können den
Plan und die Kostenberechnung für den Armenhausbau auf der
dortigen GemeinderathSkanzlei einsehen und sind Offerten mit der
Ausschrift „Armenhausbau Rorschacherberg" an den Sekretär, Herrn
I. Oesch in Rorschacherberg, bis spätestens 31. Oktober einzugeben.

Die politische Gemeinde Turbenthal hat die Anschaffung
eines Krankentransportwagens beschlossen und eröffnet über die

Erstellung desselben hiermit Konkurrenz. Uebernahmsofferten mit
Zeichnungen und Kostenberechnungen sind bis zum 4. November
verschlossen unter der Aufschrist „Krankentransportwagen" dem
Herrn Gemeinderathspräsident Boßhard einzureichen.

Verbauungsarbeiten. Die SchwellenkoMmission Schatten-
halb bei Jnterlaken schreibt hiemit die Korrektions- und Berbauungs-
arbeiten des Lauibaches bei Meiringen zur Konkurrenz aus. Kosten-
anschlag Fr. 36,000. Plan, D.vis und Bedingungen aus dem
Bureau des Bezirksingenieurs in Jnterlaken. Angebote sind bis
Ende Oktober, mit der Aufschrift „Lauibach-Verbauung" versehen,
verschlossen dem Ingenieur des I. Bezirks, H. Aebi in Jnterlaken,
einzusenden.

Eichendielen. Die Kommission des Werdenberger Binnen-
Kanal-Unternehmens gedenkt die Kanalbrücken Nr. 4 und 5 (obere
und untere Burgeraubrücke) mit 7>/z Centimeter dicken eichenen

Läden neu bedielen zu lassen und eröffnet hierüber die Konkurrenz.
Beschrieb und Bedingungen können bis Ende Oktober beim Präsi-
denten genannter Kommission, Herrn M. Gauer in Azmoos, ein-
gesehen werden. Ebendaselbst sind bezügliche Eingaben innert gleicher
Zeitfrist einzureichen.

Brückenbau. Der Gemeinderath in Berneck läßt die Erstellung
einer eisernen Brücke über den Lithenbach vergeben. Plan und
Baubeschrieb können beim Gemeindeamte eingesehen werden und
nimmt dasselbe Offerten bis Ende dieses Monats entgegen.

Die Gemeinde Pontresina beabsichtigt einen Anbau zum
Schulhaus, enthaltend:- Weibelwokmung, Holzmagazin, Gemeinde-
saal, Abtritte :c., erstellen zu lassen und eröffnet Konkurrenz im
Detail oder die Gesammteingabe über sämmtliche Erd-, Cement-,
Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Glaser-, Dachdecker- und Flaschner-
arbeiten. Bauplan und Baubeschrieb können beim Gemeindevor-
stand eingesehen werden und sind demselben bezügliche Offerten, sei
es im Detail oder Gesammteingabe, schriftlich einzureichen bis 31,
Oktober.

Die Kirchenpflege Staufberg (Aargau) ist im Falle, fol-
gende Arbeiten erstellen zu lassen: 1. Erstellung einer neuen, höl-
zernen Kirchendecke; 2. Ausmeißeln des Innern der Kirche. Die
Eingaben zur Uebernahme dieser Arbeiten sind für das Schiff und
das Chor der Kirche getrennt einzureichen. Bewerber zur Ueber-
nähme dieser Arbeiten haben sich bezüglich Einsicht von Plan- und
Bauvorschristen an Herrn C. Brenner, Pfarrer auf Staufberg, zu
wenden; die betreffenden Uebernahmsangebote dagegen bis und mit
dem 10. November 1892 an den Präsidenten der Kirchenpflege,
Traug. Baumann in Schafisheim, schriftlich und verschlossen ein-
zureichen.

Die Banleitung der Drahtseilbahn St. Gallen-Mühleck
beabsichtigt, den Unterbau dieser Bahn sammt dem zirka 280 Meter
langen Tunnel in Akkord zu geben. Pläne, Borausmaß und Bau-
bedingungeu liegen im Bureau des bauleitenden Ingenieurs, Schweiz.
Univnbank, zur Einsicht auf und sind die Offerten bis zum 10.
November verschlossen an das.Konnte der Drahtseilbahn St. Gallen-
Blühleck abzugeben.

Nachfolgende Arbeiten in Biel werden unter Fachleuten
zur Konkurrenz ausgeschrieben: 1. Die Unterfundirungsarbeiten der
alten Widerlager der Schlachthausbrücke (ehemalige Sandbrücke über
die Madretsch-Schüß) ; 2. die Lieferung und Montirung einer eiser-
nen Brücke mit Zvresbelag, 7,60 Meter Spannweite, 4,80 Meter
Fahrbahnbreite. Pläne und Bedingungen für obige Arbeiten können
auf dem Bureau von Bauinspektor Schaffner bis Samstag den
29 Oktober 1392, je Vormittags von 8—11 Uhr, eingesehen werden
und wird daselbst auch jede weitere Auskunft ertheilt. Bezugliche
Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift „Eingabe für Schlacht-
hausbrücke" bis Mittwoch den 2. November 1892 dem Präsidenten
des Gemeinderathes, Herrn N. Bleyer in Biel, einzusenden.

Die Stadtgemeinde Murten schreibt hiermit die Erstellung
von 64 zweiplätzigen Schulbänken zur freien Konkurrenz aus.
Muster, Pläne und Erstellungsbedingungen sind zur Einsicht in
der Stadtschreiberei aufgelegt, wo auch die Eingaben eingereicht
werden müssen bis zum 13. November.

I-» «Iv?kvnvdî»t«1 inst au concours l'stmàs
às la transmission àss t'orcss às là Rsnss âu ?rs-ànx-O1sss
à dlsncbâtol, àiztàncs às 9 Iriloinstrss, sb às Isur àpplicà-
lion su vàls. Bsrins à concours: 15 fàn visr 1893. ?rirnss
accoràsss aux rnsillsurs profsts: l?r. 3000, 4000. 3000. I-ss
ingsnisnrs gui àssirsnt concourir ponvsnt, s'ààrssssr à là
àirection àss travaux publics às la viìls às blsucbâlsl, gui
Isur tera parvenir ls proArarnins st lss plans à l'appui.

Das Volkswirthschafts - Departement St. Gallen bead-
sichtigt für die Ertheilung des Unterrichts im technischen, pro-
jektiven und Fachzeichnen an verschiedenen gewerblichen
Fortbildungsschulen des Kantons einen Fach-(Wander-)Lehrer
anzustellen. Die Lehrstelle ist mit praktischer Bethätigung auf einem
technischen Bureau der Kantonsverwaltung verbunden. Nettogehalt
anfänglich zirka 3000 Franken. Befähigte, im Baufache theoretisch
und praktisch bewanderte Bewerber wollen sich unter Angabe ihrer
bisherigen Berufsthätigkeit und unter Beilegung von Zeugnissen
bis zum 31. Oktober beim Volkswirthschastsdepartemente anmelden.
Nähere Auskunft ist daselbst oder bei der Direktion des Industrie-
und Gewerbemuseums St. Gallen einzuholen.

mmn Das Preiswürdigste
Buxkin-Stoff für einen ganzen Anzug zn Fr. 7. 3»
Buxkin-Stoff für einen ganzen Anzug zu Fr. 10. 35
Moleskins u. Manchester, beiie Qual., von Fr. 1. 65
an per Meter. Bieter- und Stückweise direkt an Jedermann
durch das

Erste Schweiz. Versandtgeschäft Oettinger â Co., Zürich.
8. Bluster obiger, sowie sämmtlicher Frauen- und

Herrenstoffe bereitwilligst franko. Modebilder gratis.
WM- Buxkin-Resten zu ganzen Anzügen, Hosen- und Ueber-

zieher billigst.
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